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Einladung zur Teilnahme an der Session internationale de Myco¬

logie 1953 in der Schweiz

Auf Einladung des Verbandes schweizerischer Vereine für Pilzkunde findet die

diesjährige Session der Société Mycologique de France in der Schweiz vom 12. bis
20. September statt. Uber die Einzelheiten orientiert das nachstehende Programm.
Sämtliche Mitglieder unseres Verbandes und alle Abonnenten unserer Zeitschrift
sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. Darüber hinaus würde es uns
freuen, recht viele Mykologen aus dem Auslände, insbesondere aus Deutschland

und Österreich, an deren Tagungen wir 1951 und 1952 ebenfalls teilnehmen
konnten, begrüßen zu dürfen.

Die Kosten können erst nach den definitiven Anmeldungen genau errechnet
werden. Sie werden für die ganze Dauer zirka Fr. 175.—• betragen (Logis,
Verpflegung, Exkursionen, Billett Basel—Luzern, Bankett, Taxen und Trinkgelder
inbegriffen). Für Ausländer ist ein Reisepaß notwendig. Ausländische Interessenten,

die nicht Mitglieder der Société Mycologique de France sind, und Schweizer
Teilnehmer haben sieh bis 15. April provisorisch anzumelden bei Herrn Louis
Münch, Apfhalterweg, Muttenz/Schweiz. Es soll bei der Anmeldung gleich
vermerkt werden, ob die Teilnehmer die Bahn benützen oder im eigenen Auto kommen,

ferner oh Doppel- oder Einzelzimmer erwünscht ist, und ob sie während der

ganzen Dauer der Session anwesend sein werden. Nur die provisorisch Angemeldeten

erhalten im Verlaufe des Frühjahres und des Sommers die weiteren Instruktionen.

Die definitiven Anmeldungen erfolgen auf Mitte Juni.
Liebe Pilzfreunde Der schweizerische Verband freut sich, Sie zu empfangen.

Basel, eine der ältesten Universitätsstädte Europas und Luzern, der weltbekannte
Ferienort, erwarten Sie. Möge ein gütiges Geschick uns günstig gesinnt sein,
damit auch die Pilzausbeute entsprechend ausfallen möge. Auf Wiedersehn

Der Organisationsausschuß
(Siehe Ergänzung auf Seite 62)
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Samstag, 12. Sept.

Sonntag, 13. Sept.

Provisorisches Programm

Empfang der Teilnehmer (Büro im Hotel Jura
gegenüber dem Hauptbahnhof).

18.00 Eröffnungssitzung im Hörsaal des Botanischen In¬
stitutes der Universität. Besichtigung des Institutes
unter der Leitung des Vorstehers Professor Geiger.

20.30 Gemeinsames Nachtessen im Restaurant Börse.

09.00 Besuch der Basler Pilzausstellung. Stadtbesichti¬
gung.

12.00 Mittagessen in den Hotels.
14.15 Abfahrt mit Autocar zur Exkursion

Kahl-Blauen (Jura).
19.00 Rückkehr. Nachtessen im Hotel.

Montag, 14. Sept. 07.20 Abfahrt des Schnellzuges nach Zofingen.
08.08 Ankunft in Zofingen. Exkursion in den Boowald.
13.00 Pick-nick, offeriert von der Stadt Zofingen.
18.19 Abfahrt mit Schnellzug nach Luzern.
18.56 Ankunft in Luzern. Quartierbezug im Hotel Rütli

und Hotel Dreikönige.

Dienstag, 15. Sept. 08.00 Exkursion im Autocar nach dem Schiltwald von
Perlen.

12.30 Rückkehr, Mittagessen im Hotel. Nachmittag frei
zur Verarbeitung des Materials.

Mittwoch, 16. Sept. 07.30 Exkursion mit Autocar nach Sins-Hünenberg-
Horben.

13.00 Mittagessen im Hotel Löwen in Sins.
15.00 Rückkehr und Verarbeitung des Materials.

Frei. Stadtbesichtigung. Verarbeitung des Materials.
Fakultative Exkursion mit Zahnradbahn nach Pilatus

(2132 m) Fahrpreis zirka Fr. 10.—. Mittagessen
im Hotel Pilatus-Kulm Fr. 6.— oder Lunch aus dem
Hotel. Rückkehr per Schiff auf dem Vierwaldstät-
tersee.

Donnerstag, 17. Sept.

Freitag, 18. Sept.

Samstag, 19. Sept.

Sonntag, 20. Sept.

07.30 Exkursion mit Autocar nach Sörenberg (Voralpen).
13.00 Mittagessen in den Hotels in Sörenberg.
18.00 Rückkehr.

Verarbeitung des Materials. Ausstellung der während

der Session gefundenen kritischen Arten.
17.00 Schlußsitzung.
20.00 Schlußbankett im Hotel Rütli.

Heimkehr.
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